
Ma Böirl leiß d nöd,

Leiwa ma Löm (Leben);

Und jo deaft ma nıa Boda

Koa Häratsguat göm!t

Ar Wean (Wien) bin d gonga,

Af lota (lauter) gräan Nonga (Najen),

Af Wean geh — r — ih noch,

Weil 58 Dirnal durt Ho!3
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Da Guggu iS giehädat,

Hot awal bloo Feiß (blaue Füße)

Und wat 18 den dö himmtiichö

Liafchoft jo jeiß (HR). ?

SH bi va Ach,

Mai Maid! i8 va da Hamamülf,

Und wen ih af fie lady’,

Sa toifie, wos ih will! *

 
Das Fahnenfchtvingen der Fleifchergenofienfchaft am Falchingdienftag in Eger.

Da Ad und H’Nitva

Hobms Löibm afbrocht;

U ih u man Maidl

Hobms — a — ra fua gmocht, 5

Wo3 Hilft mich mei Groj,

Won d Sich! net fcehneidt,

os Hilft mich mei Schoß,

Wons net bei mir bleit. 7

Mei Schoß i3 a Neita,

Und a Neita muß? fei,

Da Ropp ghört dem Kaifa

Und da Neita g’hört mei! s

Btwijchen mir und zwijchen Dir,

GeHts Waffer jo triib;

Wens g’friert, fommt der Winter,

Du haft mich nimmer lieb, 8

1 Sipböhmen, Böhmerwald. * Böhmerwald. > Sidböhmen, Böhmerwald. * Weftböhmen, Ober-Egerland. > Weftböhmen,

Egerland. ® Nordweitböhmen, Caazerland. ? Saazerland.® Mittel-Egergebiet und Erzgebirge.


